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• Image in der Landwirtschaft: Diskrepanz zwischen Selbstwahrnehmung und Gesellschaft
(Helmle, 2018; Kussin, 2024)

• Zunehmende Entfremdung zwischen Bevölkerung und Landwirtschaft
(BMEL, 2020; Lendle und Meinders, 2023; Sonntag et al., 2021)

• Medien, Unterhaltungssendungen und Werbung beeinflussen Vorstellungen von Landwirtschaft 
(Helmle, 2018)

• Planungsunsicherheit: Klärung der Hofnachfolge steht für 50% der Betriebe bevor 
(Hemmerling und Pascher, 2022)

• Hohe gesellschaftliche Akzeptanz fördert:

 Fachkräftegewinnung (BMEL, 2020)

 wirtschaftlichen Erfolg (Berkes, 2020; Christoph-Schulz et al., 2018) 

 mentale Gesundheit (Contzen und Häberli, 2021; Pieper et al., 2023)
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MOTIVATION
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1. Welche Formate nutzen Landwirte zur Informationsbeschaffung?

2. Welche Inhalte bieten die Agrarmedien zum Thema Image der 

Landwirtschaft?

3. Gibt es Unterschiede zwischen Medienpräsenz und 

landwirtschaftlicher Praxis?

4. Was hindert Landwirte an der Maßnahmenumsetzung und 

welche Lösungsansätze lassen sich ableiten?
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FORSCHUNGSFRAGEN & AGENDA

Medienanalyse

Befragung
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BEFRAGUNG: STICHPROBE
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Befragungszeitraum: September 2023

Gebiet: Deutschland

Stichprobe: n = 250

Alter: Ø 25,6 Jahre

Funktion: 37% Hofnachfolger, 
23% Familienarbeitskraft, 17% Angestellte,
14% Betriebsleiter

Geschlecht: 20% weiblich, 80% männlich

Betriebsgröße: Ø 327 ha
7 ha - 5.000 ha

Betriebslage: 26% innerorts, 30% Ortsrand, 
29% außerorts, 15% Einzellage

Betriebszweige: 64% Verbund, 26% Ackerbau,
10% Viehhaltung

Erwerbscharakter: 81% Haupterwerb,            
19% Nebenerwerb
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FORMATE DER INFORMATIONSBESCHAFFUNG
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• Agrarzeitschriften gehören zu den 
meistgelesenen Fachmedien in Deutschland 
(Gördes-Giesen, 2018)

• Bedeutung der Imagepflege 
zielgruppenrelevante Inhalte für Agrarmedien

• Agenda-Setting-Power der Massenmedien
(McCombs, 1972; Bonfadelli, 2017)

• zielgruppengerichtetes Agenda-Setting bei 
Fachmedien (Maurer, 2021)

Bevorzugte Formate zur Informationsbeschaffung 
bei jungen Landwirten (n=250):

Quelle: Eigene Darstellung, 2024
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STANDARDISIERTE MEDIENANALYSE

Titel Turnus Auflage Stichprobe

top agrar monatlich 87.926 72

Bayerisches Landwirtschaftliches Wochenblatt wöchentlich 85.151 309

Wochenblatt für Landwirtschaft und Landleben wöchentlich 59.392 309

Agrarheute monatlich 55.815 60 (2019-2023)

DLG-Mitteilungen monatlich 18.627 60 (2018-2022)

Fünf Medien mit insgesamt 810 Ausgaben von 2018-2023 wurden per MAXQDA analysiert:

IMAGEFÖRDERUNG IN DER LANDWIRTSCHAFT
CHRISTINE ROTHER & NANA ZUBEK

Medien-Screening Import 
MAXQDA
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sierte Auto-
codierung
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Stats

Quelle: Eigene Darstellung, 2024



7

ERGEBNISSE DER MEDIENANALYSE
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Stichprobe 2:
• Textabschnitte mit Inhalten zu 

Kommunikationsmaßnahmen
• Codierung von 6 Kategorien mit 72 

eindeutigen Suchbegriffen

Stichprobe 1:
• Artikel mit Inhalten zum Thema Image
• Identifikation durch 20 induktiv am 

Textmaterial entwickelte, eindeutige 
Suchbegriffe

Frequenzen:
• ∑ 810 Ausgaben
• 126 - 141 Ausgaben pro Jahr
• bis zu 4 Artikel pro Ausgabe
• sinkende Frequenz

Quelle: Eigene Darstellung, 2024
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Kommunikationsmaßnahmen  in 37% der Artikel
 hierbei: Nennung von Ø 1,5 verschiedenen Maßnahmen pro Artikel

Klassische Kommunikation
• Plakatwerbung
• Radiowerbung
• Pressemitteilung

Direkte Kommunikation
• Hofladen
• Wochenmarkt
• Verbraucherdialog

Digitale Kommunikation
• Instagram
• YouTube
• Influencer

Indirekte Kommunikation
• Bauernhof als Klassenzimmer
• Erlebnisbäuerin
• Bauernhofurlaub

Vor-Ort-Kommunikation
• Infotafel/-schild
• Tag des offenen Hofes
• Betriebsführungen

Kommunikation der Produktqualität
• Label
• Siegel
• Logos

Beispiele für Kommunikationsmaßnahmen

Quelle: Eigene Darstellung, 2024
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ERGEBNISSE DER BEFRAGUNG
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Kommunikation der 
Produktqualität

 Bewertung der Effektivität der einzelnen Kommunikationsmaßnahmen durch befragte Landwirte:

Klassische Kommunikation

Digitale Kommunikation

Direkte Kommunikation

Vor-Ort-Kommunikation

Indirekte Kommunikation

Quelle: Eigene Darstellung, 2024
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VERGLEICH BEFRAGUNG UND MEDIENANALYSE
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Quelle: Eigene Darstellung, 2024
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• 77% unterstützen die Aussage „der öffentliche Druck hat in den letzten Jahren sehr zugenommen“

• 90% finden es wichtig, das Image zu verbessern, um Konflikte mit der Gesellschaft zu reduzieren

• 47% sehen die Hauptzuständigkeit bei den Landwirten selbst

• 59% setzen bereits Maßnahmen um

• 32% nennen ein oder mehrere Hindernisse bei der Durchführung von Öffentlichkeitsarbeit:

MOTIVE UND HINDERNISSE

Quelle: Eigene Darstellung, 2024
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FAZIT UND AUSBLICK
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WIRKLICHKEIT
• Agrarmedien erreichen Landwirte

• aufwändige Maßnahmen werden
weniger umgesetzt

• vorhandene Maßnahmen werden 
ggf. unterschätzt

• negative Wahrnehmung von Kosten-Nutzen, 
eigener Attraktivität und Know-how

Zukünftige Forschung:

 Kriterien für individuelle Auswahl von Maßnahmen und für deren Evaluation

 Einfluss individueller Faktoren und Betriebscharakteristika auf Image und Wirksamkeit von Maßnahmen

WUNSCH
• Gesellschaftliche Akzeptanz
• Hohes Ansehen in der Bevölkerung
• Wirtschaftlicher Erfolg

 Vertrauen aufbauen durch direkten Kontakt 
und eigene Kommunikation

 Weiterbildung, Information, 
Beratung, realistische Vorbilder

 Agrarmedien als Kanal für Unterstützungsangebote
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